Kolping, in Nidchstenliebe verbunden

~Gemeinsam tétige Liebe verrichtet Wunder*, hat der Selige Adolph Kolping uns mit auf den
Weg gegeben. In diesem Jahr ist Nichstenliebe, so scheint es, noch dringlicher denn je. In
unserem eigenen Umfeld, aber auch mit Blick in die Welt.

Unsere Kolpingschwestern und Kolpingbriider kimpfen in vielen Partnerldnder zurzeit ums
Uberleben. Millionen haben ihre Arbeit verloren und kénnen sich und ihre Familien nicht
mehr erndhren. Vielerorts sind die Preise explodiert und Lebensmittel kaum mehr bezahlbar.
Kleinbauern kénnen kaum von den kargen Ertrdgen leben. In vielen Regionen sind die Kinder
sich selbst tiberlassen.

Um den Menschen in der Zeit der Not beizustehen, ist die Solidaritit der
weltweiten Kolpinggemeinschaft gefragt. Die Kolpingverbidnde vor Ort
wollen handeln, damit sich die Familien bald wieder selbst versorgen
konnen. Kein Kind, kein Mann und keine Frau sollen in der Corona-
Krise verzweifeln miissen. In 15 Lindern mochten wir mit konkreten
Projekten helfen. Lass uns zu Weihnachten ein Zeichen der Néachsten-
liebe senden. Gemeinsam ist so vieles moglich.

Dankbar fur erfahrene Hilfe: Familie Takaya aus Pando/Bolivien

Gemeinsam fiir eine gerechte Welt

Rumanien

Eine warme Mahlzeit fiir Arme. Die Suppenkiiche in
Temeswar versorgt besonders bediirftige Menschen mit
einer taglichen Mahlzeit. Durch die Corona-Pandemie
suchen sehr viel mehr Menschen diese lebenswichtige
Hilfe. Doch die karge Ausstattung der Kiiche muss
dringend verbessert werden.

Kolumbien

Kleinkredite fiir Frauen: Corona hat die Existenz-
grundlage vieler Frauen zerstort, die sich kleines
Geschift aufgebaut hatten. Sie brauchen eine Start-
hilfe und fachliche Beratung, damit sie kiinftig wieder
arbeiten und Geld verdienen konnen.

€ Uganda

Krisenfest dank Gemiisegarten. Familien aus den
Armenvierteln der Stddte sollen Anleitung bekom-
men, wie man einen Gemiisegarten anlegt und
organische Abfille als Kompost nutzt. Dadurch
konnen sie sich mit Lebensmitteln selbst versor-
gen und mit Erntetiberschiissen Geld verdienen.

Benin

Fortschritt fiir Kleinbauern: Eine Olmiihle und
eine Mandiokmaiihle soll den Kleinbauern helfen,
ihre landwirtschaftlichen Produkte weiterzuver-
arbeiten. Bislang geschieht das in miihevoller
Handarbeit. So konnen sie mehr produzieren
und ihr Einkommen wesentlich verbessern.

Bolivien

Vitamine gegen Mangelerndhrung. In Camiri und in
Santa Cruz sollen Familien die Chance bekommen,
Obst und Gemiise anzubauen und ihre Erndhrung zu
verbessern. Der Verkauf von Uberschiissen bringt
ihnen aullerdem ein Einkommen.

|(— Brasilien

Kinder leiden unter Corona: Schulunterricht findet nur
sporadisch statt. Vor allem fehlt den Kindern die Schul-
speisung. Sie sind sich selbst iberlassen und gefihrdet.
In fiinf Regionen Brasiliens sollen Kinder eine warme
Mahlzeit, Bildung und Férderung bekommen.

Sudafrika

Zukunftsperspektiven fiir alleinerziehende Miitter:
Viele junge Miitter sind in der Armut gefangen und
haben oft haben sie Gewalterfahrung. Sie sollen Hilfe
bekommen und die Chance auf Bildung, um fir sich
und ihre Kinder ein unabhdngiges Leben aufzubauen.

Chile

Unterstiitzung fiir Familien in Not: Millionen von
Menschen haben in der Coronakrise ihre Lebensgrund-
lage verloren. Frauen, Mdnner, Kinder leiden grofRe Not.
Mit Lebensmitteln und Hygieneartikeln will KOLPNG
Chile helfen.

Ecuador

Zukunftsperspektiven fiir Frauen: Viele Frauen
miussen ihre Familien alleine ernidhren, finden aber
keine feste Arbeit. Kleinkredite sollen ihnen helfen,
sich als Selbstédndige ein kleines Gewerbe aufzubauen.

Mexiko

Gute Gesundheitsversorgung fiir
chronisch Kranke, Altere und
Kinder: Zwei ArzteInnen sowie
KrankenpflegerInnen sollen medi-
zinische Hilfe anbieten und mit
Priventionsarbeit und Aktionen,
um Krankheiten zu verhindern.

Malawi

Alle sollen satt werden: Viele
Menschen kehren aus den Stadten
zu ihren Verwandten aufs Land
zurick, weil sie keine Arbeit mehr
haben. Mit Saatgut will ihnen
Kolping helfen, damit sie mehr
ernten konnen.

Tansania

Mit Tierhaltung Armut besiegen: Ein Dutzend Hiihner,
ein paar Schweine oder Ziegen. Damit konnen die
Kleinbauern doppelt so viel ernten, denn der Tierdung
ist ein Superdiinger. So haben die Familien genug zu
essen und konnen einen Teil der Ernte verkaufen.

Paraguay

Perspektiven fiir junge Menschen: Jugendarbeitslosig-
keit und Umweltzerstérung sind in Paraguay ein grofes
Problem. Ein Aufforstungsprogramm soll gefahrdeten

Jugendlichen eine sinnvolle Beschiftigung bieten.

Weniger Arbeit, mehr Produktion:
Aus Soja produzieren viele Frauen
in Togo Milch und Tofu und ver-
arbeiten Kassava zu Mehl — in
miuhevoller Handarbeit. Eine Soja-
Presse und eine Kassavamiihle
wiirden ihre Arbeit revolutionieren.



Die Hilfe kommt an!

Weihnachten
Licht und
Hoffnung
schenken

In Zeiten groBer Not ist schnelle Hilfe fur die Menschen Gberlebenswichtig.
Noch wichtiger ist, Perspektiven zu schaffen, damit sie aus eigener Kraft leben kénnen.

, , Wenn ich das Essen fir meine
fiunf Kinder koche, tiberkommt

mich grolle Dankbarkeit. Denn meine Kinder
mussen nicht mehr hungern. Kolping hilft uns
in der Corona-Krise mit Lebensmitteln. Meine

grofRe Hoffnung ist, einen Gemiisegarten an-

zulegen. Dann konnten wir Obst und Gemiise
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anbauen und uns selbst versorgen.”

Pascuala Pefaranda

aus Sucre, Bolivien

In Nichsienliebe vereint

Wenn ich unsere Bauern be- Mit der Weihnachtsaktion senden wir ein Zeichen der Hoff-
’ ! suche, sptire ich ihren Taten-

drang und den groflen Willen, ihre Lebenssi-

nung in viele Teile der Welt. Die Menschen sollen spiiren:

Gemeinsam konnen wir die Welt zum Guten verandern. Und

tuation zu verbessern. Und ich sehe, wie froh es geht um noch viel mehr: Wir wollen eine gerechte Gesell-

sie sind, zur Kolpinggemeinschaft zu gehoren. schaft mitgestalten. Mit der Kraft unserer Kolping-Gemein-

Sie sagen mir: ,Mit vereinten Kriften konnen schaft kann das gelingen. Gemeinsam ist so viel moglich.

wir etwas verdndern.’ Wichtig ist fiir sie nicht In herzlicher Verbundenheit,

Euer

Msgr. Ottmar Dillenburg, Generalprases

nur die materielle Hilfe, sondern zu erleben,

welche Kraft aus Gemeinschaft erwichst.

Marcellin Djanato

Kolping-Koordinator in Benin

Wir-:glowben 04 Dich!
KOLPING

INTERNATIONAL

KOLPING INTERNATIONAL Cooperation e.V.
Kolpingplatz 5-11 - 50667 K&In - Tel.: (0221) 77 880 - 41 KOLPI N G

Fax: (0221) 77 880 - 10 - spenden@kolping.net - www.kolping.net INTERNATIONAL



Schech
Notiz
Headline neu,
Gemeinsam für eine gerechte Welt, oder
Kraft, die aus Gemeinschaft erwächst


